
Anleitung für Autoren 

  

Einführung 

 

Die Webseite www.swiss-spectator.ch besteht seit 2019 mit dem Ziel, die Schweiz in 

mehreren Sprachen (auf Deutsch, Französisch, Niederländisch oder Englisch) informativ und 

zugänglich zu präsentieren.  

 

Nach der dreijährigen Einführungsphase sind weitere  Artikel, Ideen, Vorschläge, 

Ankündigungen oder andere Beiträge willkommen. Zu den Themen und zum redaktionellen 

Konzept gehören Kultur, Geschichte, Natur, das politische und verfassungsrechtliche System 

sowie der multikulturelle und kosmopolitische Charakter des Landes.  

 

Der Inhalt umfasst auch eine Auswahl von Artikeln über Museumsaktivitäten, 

Veranstaltungen mit regionalem oder nationalem Charakter, Gedenkfeiern, Denkmälern, 

lokalen Geschichten und "neuesten Nachrichten".  

 

Unter Berücksichtigung des regionalen Kontexts werden die keltische und römische Zeit, das 

Spätmittelalter (1000-1500) und das Lange 19. Jahrhundert (1815-1918) behandelt. In diesem 

Rahmen werden auch die Beziehungen zu den umliegenden Regionen thematisiert soweit für 

die Entwicklung der Schweizerischen Eidgenossenschaft relevant.  

 

Artikel und Beiträge 

 

Die Länge der Artikel und anderer Beiträge beträgt maximal 900 Wörter. Die Beiträge sollten 

vorzugsweise mit Bildern illustriert und mit Links versehen sein. Anmerkungen werden nicht 

verwendet, aber die Angabe von Quellen und/oder Links ist wünschenswert. 

 

Der Inhalt ist nicht primär wissenschaftlich, sondern informativ. Die Artikel können auf 

Deutsch, Niederländisch, Französisch oder Englisch verfasst werden. Wenn ein Artikel 

veröffentlicht wird, wird er in eine oder mehrere Sprachen der Website übersetzt. 

Gegebenenfalls können die Autoren und Autorinnen auch selbst eine Übersetzung einreichen.  

 

Die Artikel sollen im Sinne des oben genannten Konzepts verfasst werden unter Beachtung 

derfolgenden Merkmale:  

 

- Kurze, informative und zugängliche Texte 

- maximal 900 Wörter 

- Keine oder selektive Verwendung von Anmerkungen (vorzugsweise ein Postskriptum). 

- fotografisches oder anderes illustratives Material 

- Die Redaktion behält sich das Recht vor, eingereichte Artikel nicht zu veröffentlichen. In 

diesem Fall wird eine begründete Erklärung, eventuell mit einem Änderungs- oder 

Anpassungsvorschlag, geliefert. 

- die Redaktion sorgt gegebenenfalls für die Durchführung von Übersetzungen. Der  

 

Herausgeber haftet nicht für mögliche Fehler oder unterschiedliche Interpretationen, die in 

den Übersetzungen auftauchen können, aber Kommentar und Nachbesserungen sind  möglich. 

  

 

 

http://www.swiss-spectator.ch/


Förderung des regionalen Dialogs 

 

Junge Autoren und Autorinnen, Journalisten und Journalistinnen, Wissenschaftler und 

Wissenschaftlerinnen,  Studierende und andere Interessierte aus den verschiedenen (Sprach) 

Regionen der Schweiz sind besonders eingeladen, ihre Region zu präsentieren.  

Um einen Dialog zwischen den Regionen und Kantonen zu initiieren, wird es eine 

Übersetzung ins Deutsche oder Französische geben. Aus logistischen Gründen sind Italienisch 

und Rätoromanisch keine Sprache der Website. 

 

Die Autoren und Autorinnen 

 

- Die Autoren und Autorinnen werden nach ihren Angaben zitiert. Bitte geben Sie daher Ihren 

Namen, Vornamen, Titel, Funktion, Firma/Institution, Link und/oder E-Mail oder andere 

Informationen vollständig und genau an. 

- Die Autoren und Autorinnen garantieren die Einhaltung der (Urheber-)Rechte Dritter an den 

Texten und Bildern. Die Redaktion und Swiss Spectator haften gegenüber Dritten nicht für 

die eventuelle Nichtbeachtung oder Verletzung von (Urheber-)Rechten Dritter. 

- Die Autoren und Autorinnen erhalten derzeit keine Vergütung für ihre Beiträge und 

übertragen, sofern nicht anders vereinbart, die (Urheber-)Rechte bei der Veröffentlichung an 

Swiss Spectator.  

 

Die Einreichung 

 

- Artikel können per E-Mail in einem Word-Dokument eingereicht werden: editor@swiss-

spectator.ch. Grössere Bilddateien können z.B. per WeTransfer oder über andere 

Kommunikationsmittel eingereicht werden. 

- Senden Sie ein Bild mit einer vollständigen Bildunterschrift (am besten in einem Word-

Dokument). 

- Bilder nicht direkt in den Text einfügen, sondern in einer separaten Datei speichern 

(vorzugsweise JPEG). 

- Literaturhinweise am Ende eines Artikels. 

 

Redaktion  

 

Swiss Spectator   

Bärenfelserstrasse 23 

4057 Basel 

T: 079 904 0256 (CH) 

T: 00 31 6 11562200 (NL) 

E-Mail: editor@swiss-spectator.ch 
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